
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2023 (21:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Damen Gruppe 03

TSV Langreder : TTC Vinnhorst 
Samstag, 11.03.2023, 17:00 Uhr

Järsch und Hengst in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksliga Damen Gruppe 03 traf die Mannschaft des TSV Langreder am vergangenen
Samstag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Vinnhorst. Die Gäste entführten bei ihrem 8:
3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Heidi Järsch.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Järsch und Hengst, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Miska / Fehse ihren Gegnerinnen Järsch / Hengst
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nur einen Satz verloren wiederum
Pohland / Fiedler bei ihrem Sieg gegen Zehren / Isenbeck und holten somit einen Punkt für ihre
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Julia
Pohland gewann danach ihr Spiel gegen Kerstin Zehren sicher und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 11:5, 11:3, 11:3. Barbara Miska verpasste es derweil dagegen mit
einem 9:11, 9:11, 11:5, 6:11 gegen Heidi Järsch, einen Punkt für ihr Team zu holen. Betrübt über
ihre 2:3-Niederlage gegen Gudrun Isenbeck war Kerstin Fehse, obwohl sie alles gegeben hatte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Mit 1:3 verlor Anke Fiedler ihre Partie gegen Beate Hengst. Beim
Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen des TSV Langreder und des TTC Vinnhorst in die Box.
In toller Verfassung präsentierte sich Julia Pohland im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Heidi Järsch. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Barbara Miska und Kerstin Zehren entschieden, das Barbara Miska
letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Miska zu Ende ging. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Kerstin Fehse, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Beate
Hengst verlor. Mittlerweile stand es damit 3:6. Anke Fiedler bekam ihre Gegnerin Gudrun Isenbeck
beim klaren 5:11, 6:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Heidi Järsch wurden Kerstin Fehse unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Mit diesem Sieg hat Järsch nun 19 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen,
während sie bislang 5 Einzel verlor. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Langreder nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SC Hemmingen-Westerfeld am 18.03.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des TTC Vinnhorst wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen Hannover 96 II
am 14.04.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Langreder

Doppel: Miska / Fehse 0:1, Pohland / Fiedler 1:0 
Einzel: J. Pohland 1:1, B. Miska 1:1, K. Fehse 0:3, A. Fiedler 0:2 

 TTC Vinnhorst
Doppel: Järsch / Hengst 1:0, Zehren / Isenbeck 0:1 
Einzel: H. Järsch 3:0, K. Zehren 0:2, B. Hengst 2:0, G. Isenbeck 2:0
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